
Geschäftsführung  
Beirat Porz Mitte 

Frau Pöhler 

Telefon:  (0221) 221 27052 
Fax:  (0221) 221 28493 

E-Mail:  Porz-Mitte@stadt-koeln.de 

Datum: 13.06.2019 

Beschlussprotokoll 

über die 7. Sitzung des Beirates Porz Mitte in der Wahlperiode 2014/2020  
am Dienstag, dem 12.03.2019, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr,  
Matthias-Chlasta Saal (Raum 311), Friedrich-Ebert-Ufer 64 - 70, 51143 Köln 

Teilnehmer/Teilnehmerinnen 

 

Anwesend waren: 
 
 
Vorsitzender 
Herr Becker    Bürgeramtsleitung Porz 
 
Mitglieder 
Frau Alt     Bürgerverein Porz-Mitte e.V.  

Frau Bastian    Stellvertr. Bezirksbürgermeisterin/FDP 

Herr van Benthem   Bezirksbürgermeister 

Herr Dr. Bujanowski   Bezirksfraktions-Vorsitzender SPD  

Frau Fakhim    Bündnis Porz Mitte 

Herr Frenzel    SPD-Fraktion im StEA 

Frau Henk-Hollstein   CDU-Fraktion im StEA 

Herr Krempa    SVK Seniorenvertretung der Stadt Köln 

Herr Marx    Bezirksfraktions-Vorsitzender CDU  

Herr Mertens    Porzer Bürgerstiftung 

Frau Mirche    Bürgerverein Porz-Mitte e.V. 

Herr Reichel    Bündnis Porz Mitte 

Frau Riemann    Jugend- und Gemeinschaftszentrum Glashütte 

Herr Dr. Schäfer    Bündnis Porz Mitte  

Herr Schiffer    Polizei Köln 

Frau Schwirten    Carl-Stamitz Musikschule 

Herr Sovuksu    Solibund e.V. 
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Herr Spiecker    Innenstadtgemeinschaft Porz 

Herr Wiesner    Innenstadtgemeinschaft Porz 

Frau Zimmer    City Center Porz 

 
Entschuldigt: 
Herr Demmer    Porzer Karneval 

Frau Femfert    CityCenter Management 

Herr Johannsen    Porzer Bürgerstiftung 

Frau Slapio    IHK Köln 

 
Verteiler 
Teilnehmer/Teilnehmerinnen 
Vertreter/Vertreterinnen 
 
 
Gäste 
Herr Röhrig    moderne stadt 

Herr Thor    moderne stadt  

Herr Diegel    Polizei Köln / Bezirks- und Schwerpunktdienst 
 

Verwaltung 
Frau Müther    Amt für Stadtentwicklung und Statistik  

Frau Chevalier    Amt für Stadtentwicklung und Statistik 

Frau Griese    Stadtplanungsamt 

Herr Clausen    Amt für Liegenschaften, Vermessung und Kataster 

Frau Scheper    Amt für Straßen und Verkehrsentwicklung 

Herr Czyrny    Amt für Straßen und Verkehrsentwicklung 

 
 

Schriftführung 
Frau Pöhler    Amt für Stadtentwicklung und Statistik  

 

 

Presse 
 

 

Zuschauer 
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I. Öffentlicher Teil 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 

2. Änderung Beiratszusammensetzung 

2.1 Vertreter Polizei: 
Herr Hermann Schiffer 
Herr Markus Grommes (Stellvertreter) 
Beschlussvorlage: 4271/2018; Ratsbeschluss vom 14.02.2019 

2.2 Vertreter für Migrationsbelange: 
Herr Kemal Sovuksu 
Herr Karim Oulad Aissa (Stellvertreter) 
Beschlussvorlage: 2902/2018; Ratsbeschluss vom 22.11.2018 

3. Antrag auf Einrichtung eines Beirats-AK zur Gestaltung KVB-Haltestelle 

4. Genehmigung der Niederschrift/Beschlussprotokoll zur Sitzung 08.10.2018 

5. Bürgerfragestunde 
 

6. Integriertes Stadtentwicklungskonzept Porz Mitte 

6.1 Vorstellung Sachstand „Umgestaltung Hauptstraße“ 
Amt für Straßen und Verkehrsentwicklung / Frau Scheper, Herr Czyrny 

6.2 Themenvortrag „Die Brücke in Porz Mitte größer machen“ 
Herr Wiesner (ISG Porz) 

6.3 Stellungnahme Begrünung CityCenter-Parkhaus 

6.4 Außengastronomie Rheinboulevard Porz 
Verwaltung 

 

7. Anträge 
 

Bündnis Porz Mitte 

7.1 Gastronomisches Angebot im Porzer Rathaus und Außengastronomie 

7.2 Bebauung Friedrich-Ebert-Platz 

7.3 Wettbewerbsgebiet bei Nacht / Angsträume 
 

8. Sachstand NEUE MITTE PORZ und weiteres Vorgehen 

9. Sonstiges 

10. Ausblick - weiteres Vorgehen 
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1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 

Es wird eine Gedenkminute für Beiratsmitglied Herrn Jürgen Breuer gehalten, der am 
14.12.2018 verstorben ist. 
 
Die Tagesordnung wird wie folgt geändert: 
 

 TOP 6.1 Vortrag „Umgestaltung Hauptstraße“ (Amt für Straßen und Verkehrstechnik)  
wird vorgezogen (vor TOP 3) 

 TOP 8 Vortrag zum „Sachstand NEUE MITTE PORZ“ (moderne stadt) 
wird vorgezogen (vor TOP 3) 

 TOPs 6.4 und 7.1 werden aufgrund inhaltlichen Zusammenhangs gemeinsam  
behandelt 

 TOP 4 Genehmigung Niederschrift letzte Sitzung wird vor den Vorträgen behandelt 
 

Die Anträge des Bündnisses Porz Mitte werden unter TOP 7 behandelt. 
Der Antrag vom Bürgerverein Porz Mitte zum Thema „Infotafeln an markanten Punkten am 
Porzer Rheinufer“ wird auf die nächste Sitzung vertagt. 
 
Die geänderte Tagesordnung wird vom Gremium ohne Einwände angenommen. 
 

2. Änderung Beiratszusammensetzung 

2.1 Gemäß Beschluss des Beirates aus der Sitzung am 08.10.2018 wurde der Beirat um 
Polizeivertreter erweitert (Beschlussvorlage: 4271/2018, Ratsbeschluss v. 14.02.2019) 
Als neues Beiratsmitglied stellt sich Herr Hermann Schiffer vor.  
Sein Stellvertreter ist Herr Markus Grommes. 
Bei der heutigen Sitzung wird Herr Schiffer von Herrn Diegel (Leiter Bezirks- und 
Schwerpunktdienst Porz) begleitet. 

2.2 Gemäß Beschluss des Beirates aus der Sitzung am 05.06.2018 wurde der Beirat um 
Mitglieder für Migrationsbelange erweitert (Beschlussvorlage: 2902/2018).  
Die vom Beirat vorgeschlagenen Personen  
Solibund e.V.    Herr Kemal Sovuksu  (1. Mitglied) 
Inter Kult Porz e.V.   Herr Karim Oulad Aissa  (Stellvertreter) 
wurden mit Ratsbeschluss vom 22.11.2018 formal bestätigt. 
 
Herr Holger Thor wird dem Beirat als beratendes Mitglied für moderne stadt vorge-
stellt. Frau Klemmt befindet sich in Elternzeit. 
 
Herr Christoph Hülsebusch hat die Stadt Köln im März 2019 verlassen. Frau Marie 
Griese ist neue Ansprechpartnerin seitens des Stadtplanungsamtes. 
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3. Antrag auf Einrichtung eines Beirats-AK zur Gestaltung KVB-Haltestelle 

Mit Beschluss vom 08.10.2018 sprach sich der Beirat mehrheitlich gegen die Erweiterung 
des Gremiums um Vertreter der KVB aus. Es wurde seitens der Verwaltung eine bedarfs-
bezogene Einladung der KVB zugesagt. 

Die vom Bündnis Porz Mitte mit Mail vom 02.11.2018 vorgeschlagene Einrichtung eines 
Arbeitskreises zur Gestaltung der KVB-Haltestelle wurde seitens der Verwaltung mit 
Rückantwort vom 18.12.2018 aus Kapazitätsgründen abgelehnt. Gegen eine eigenständi-
ge Initiierung und Organisation bestehen jedoch keine Bedenken. Die Ergebnisse und Dis-
kussionsgrundlagen können in den Beirat eingebracht werden. 

Das Bündnis Porz Mitte berichtet nunmehr von Gesprächen mit der KVB, Herrn Höhn, der 
eine punktuelle Einbindung kritisch sieht. Es erfolgt eine formale Abstimmung zur Einrich-
tung eines dem Beirat angegliederten Arbeitskreises zur KVB-Haltestelle. 

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt. 
Die KVB wird zur nächsten Beiratssitzung am 04.06.2019 geladen. 
 
 

4. Genehmigung der Niederschrift/Beschlussprotokoll zur Sitzung 08.10.2018 

Das Bündnis Porz Mitte bittet um Ergänzung der letzten Niederschrift unter TOP 3.1 /  
Anlage 1: die Neuabstimmung zu TOP 6 Anträge - Erweiterung des Beirates um Vertreter 
von Polizei, KVB und NetCologne - habe sich aus einem technischen Problem in vorange-
gangener Sitzung ergeben, das eine Aufzeichnung und spätere Nachvollziehbarkeit des 
Ergebnisses nicht möglich machte. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 
Die Niederschrift wird nochmalig geändert. 

 

5. Bürgerfragestunde 
 
Keine. 

 

6. Integriertes Stadtentwicklungskonzept Porz Mitte 
 

6.1 Vorstellung Sachstand „Umgestaltung Hauptstraße“ 
Amt für Straßen und Verkehrsentwicklung / Frau Scheper, Herr Czyrny 
Die Fachverwaltung erläutert den Stand der Planungen und die weiteren Schritte zur 
Umgestaltung der Hauptstraße von Steinstraße bis Poststraße (Maßnahme 1.02 des 
ISEK Porz Mitte). 
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6.2 Themenvortrag „Die Brücke in Porz Mitte größer machen“ 
Herr Wiesner (ISG Porz) 
Aus der letzten Sitzung erging der Wunsch des Beirates nach einem Vortrag zum 
Thema der Erweiterung der Fußgängerbrücke über der Hauptstraße, dem Herr 
Wiesner heute nachkommt. 
 
Zum Thema Ankauf und Niederlegung der Pavillons auf der Fußgängerbrücke 
über der Hauptstraße bestätigen die politischen Vertreter, dass sie dieses 
Thema in der BV nochmals forcieren werden, um eine zufriedenstellende Be-
schlusslage zu erhalten. 
 
Frau Griese bestätigt, dass die Option zur Freilegung der Fußgängerbrücke in der 
Auslobung zum Ideenteil des freiraumplanerischen Wettbewerbs formuliert ist und 
ab dem 11.04. mit Vorliegen der Wettbewerbsergebnisse die Planung und Umset-
zung dahingehend konkretisiert werden kann. 

 

6.3 Stellungnahme Begrünung CityCenter-Parkhaus 
CityCenter-Management 
Der Beirat bat um Prüfung einer Möglichkeit zur Begrünung des CityCenter-
Parkhauses, z.B. durch das Förderprojekt des Umweltamtes der Stadt Köln  
„Grün hoch 3“. 
 
Frau Pöhler trägt die von Frau Femfert zur Verfügung gestellte Stellungnahme der 
Corona GmbH als Parkhauseigentümerin vor, die den Beiratsmitgliedern als Tisch-
vorlage zur Verfügung gestellt wurde. Im Ergebnis wird eine Begrünung des Park-
hauses aus unterschiedlichen Gründen als nicht umsetzbar erachtet. Es bestehen 
aber Ideen zur Verschönerung durch Graffiti-Kunstwerke.  
Rückfragen können telefonisch oder per Email an Frau Femfert gestellt werden. 
 
Der Beirat regt an, dass die Ergebnisse des Wettbewerbs ebenfalls in die Ge-
staltung des Parkhauses einfließen und die Nutzung von Graffiti-Kunst ggfs. 
überdacht wird. 

 

6.4 Außengastronomie Rheinboulevard Porz 
Verwaltung 
 
--TOP 6.4 und TOP 7.1 werden aufgrund inhaltlichen Zusammenhangs  
gemeinsam behandelt-- 
 
Frau Griese erläutert, dass die Notwendigkeit zur Schaffung eines angemessenen 
Gastronomie-Angebotes am Porzer Rheinufer ebenfalls Inhalt des Ideenteils des 
freiraumplanerischen Wettbewerbs ist und ab dem 11.04. auch hierzu mit konkreten 
Entwürfen zu rechnen ist. 

Herr Becker erläutert, dass bislang zum Thema Verlagerung der Meldehalle oder 
Nutzung der Fraktionsräume zum Zwecke der Schaffung von (Außen-)Gastronomie 
im Rathaus Porz noch keine einheitliche Verwaltungsmeinung herbeigeführt werden 
konnte. 
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7. Anträge 
 
Bündnis Porz Mitte 

7.1 Gastronomisches Angebot im Porzer Rathaus und Außengastronomie 
Der Beirat möge beschließen: 
Der Beirat spricht sich für ein gastronomisches Angebot in sozialer Trägerschaft im 
Erdgeschoss des Rathauses mit Rheinblick und Möglichkeit zur Außengastronomie 
aus. Verschiedene Versuche haben gezeigt, dass damit eine deutliche Belebung des 
Rheinufers erzielt werden kann und ein solches Angebot rege nachgefragt würde.  
Die Verwaltung solle prüfen, welche Räumlichkeiten im Rathaus sich dafür am bes-
ten eignen. Dabei soll grundsätzlich ebenfalls überlegt werden, die Serviceleistungen 
der Meldehalle näher an die Haltestelle der Linie 7 zu verlagern, da einerseits so ei-
ne größere Kundennähe erreicht wird und andererseits die unmittelbare Nähe zur 
Bürgeramtsleitung nicht erforderlich ist . 
 
--- siehe TOP 6.4 --- 
 
Ergebnis:  
Das Bündnis Porz Mitte stellt den Antrag bis zum Vorliegen der Wettbewerbs-
ergebnisse und Einigung der Verwaltung zurück und weist auf bereits geführte 
Gespräche mit einem sozialen Träger hin, der großes Interesse zeigt. 
 

7.2 Bebauung Friedrich-Ebert-Platz 
Der Beirat möge beschließen: 
Die Stadt wird aufgefordert die Niederlegung des Schlauchhauses voranzutreiben 
und die Fläche dem Baufeld für Haus 3 zuzuschlagen. Zudem sollen die entspre-
chenden Stellen der städtischen Verwaltung darstellen, wie der Anschluss von Haus 
3 an die bestehende, am neuen Friedrich-Ebert-Platz angrenzende Bebauung aus-
sehen wird und welche Flächen in Haus 1 und 3 für eine Belebung durch Gastrono-
mie und Geschäfte der neu entstehenden Platzfläche zur Verfügung stehen und wie 
die Platzfläche zwischen Haus 1 und 3 und Kirche gestaltet wird. 
 
Das Bündnis ändert den Satz 1 des Antrages wie folgt: 
Die Stadt wird aufgefordert, einerseits die planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
eine Überplanung der zukünftigen Platz-Ostseite zwischen Haus 3 und dem Baube-
stand an der Bahnhofstraße zu schaffen und zum anderen eine Interimslösung bis 
zur Neugestaltung der Platz-Ostseite zu entwerfen und ihre Umsetzung zu verfolgen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen. 
 

7.3 Wettbewerbsgebiet bei Nacht / Angsträume 
Der Beirat möge beschließen: 
Der Beirat spricht sich dafür aus, dass die am landschaftsplanerischen Wettbewerb 
teilnehmenden Architekturbüros sowie die Jury des Wettbewerbs eine Begehung 
des Plangebiets bei Dunkelheit vollziehen, um so auch die besonderen Angsträume 
zu erfassen und bei den Planungen entschärfen zu können. Als Hintergrundinfo wird 
vom Bündnis Porz Mitte die Pressemitteilung und die Angstraumkartierung beige-
fügt, die der AK Soziales und der AK Attraktive Innenstadt bis Ende Januar entwi-
ckelt haben. 
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Frau Griese erläutert die im Rahmen des Einführungskolloquiums bereits erfolgte 
Begehung des Wettbewerbsgebietes durch die teilnehmenden Büros, unter Beteili-
gung von u.a. moderne stadt, dem Stadtplanungsamt des Bündnisses Porz Mitte / 
Herrn Dr. Schäfer. Die Untersuchung des Bündnisses Porz Mitte zu bestehenden 
Angsträumen wurde den Teilnehmern ausgehändigt, eingehend erläutert und um 
Berücksichtigung gebeten. Aufgrund des Verfahrensfortschrittes und Abgabe der 
Entwürfe der Büros bereits am 26.03. kann zum jetzigen Zeitpunkt eine Begehung 
bei Nacht nicht mehr erfolgen. 
 
Herr Röhrig bekräftigt, dass in einem solchen Verfahren qualifizierte Büros die Ge-
gebenheiten vor Ort im Zuge ihrer Analyse bei Tag und Nacht betrachten und ent-
sprechende Ideen ableiten. 

Ergebnis:  
Der Antrag wird zurückgezogen. 

 

8. Sachstand NEUE MITTE PORZ und weiteres Vorgehen 

Herr Röhrig von moderne stadt stellt anhand einer Präsentation des Sachstand zum Fort-
schritt der Arbeiten an der Neuen Mitte Porz vor. Die Powerpoint-Präsentation wird im 
Ratsinformationssystem auf den Seiten des Beirates Porz Mitte öffentlich zugänglich  
gemacht. 
 
 

9. Sonstiges 

Herr Becker bittet um Bündelung von Anfragen, z.B. der jüngsten Anfrage zum  
Thema „Angsträume Papageiensiedlung / Spritzenautomat“ und ausschließliche Zusen-
dung an den Beiratsvorsitzenden und/oder die Geschäftsführung des Beirates Porz Mitte 
beim Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Frau Pöhler). In der dortigen Koordinations-
funktion zum ISEK Porz Mitte erfolgt sodann die Weiterleitung der Themen an die entspre-
chend zuständige Fachverwaltung. Dies mindert den Verwaltungsaufwand und führt im 
Ergebnis zu einer schnelleren und effektiveren Bearbeitung. 
 
 

10. Ausblick – weiteres Vorgehen 

Ab kommender Sitzung wird der neue Bürgeramtsleiter Herr Karl-Heinz Merfeld nach Ein-
tritt Herrn Beckers in den Ruhestand den Vorsitz des Beirates Porz Mitte übernehmen. 
Herr Becker dankt dem Beirat für die konstruktive Zusammenarbeit der letzten zwei Jahre. 

Weitere Sitzungstermine 2019: 
 
- 04.06.2019, 17:00 Uhr 
- 24.09.2019, 17:00 Uhr 


